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Ultramontanen angeknüpft wird deren Unbrauchbarst für
eine nationale und den Bedürfnissen der Zeit entsprechende
Politik doch eine lange Erfahrung dargethan hat Wir
sind trotzdem nicht geneigt derartigen Verirrungen eine
allzu tragische Bedeutung beizulegen Die staatserhaltm
den Kräfte werden sich unter der harten Nothwendigkeit
der realen Politik immer wieder zusammenfinden und
darum wird auch bis zu einem gewissen Grad ein Wahl
bündmß zwischen Conservativen und Gemäßigtliberalen
wenn auch nicht formell so doch thatsächlich noch lange
Zeit bestehen In sehr vielen Wahlkreisen namentlich beim
Reichstag ist ein solches Bündniß gegenüber mächtigen
reichs und staatsfeindlichen Bestrebungen eine derartige
handgreifliche Nothwendigkeit daß es geradezu selbstver
ständlich wird ob nun ein förmlicher Pact darüber ge
schlossen wird oder nicht Die Rechnungen welche der
einzelnen Parteien dabei bessere Geschäfte macht sind sehr
kleinlich und können nach der Natur der Verhältnisse gar
nicht zu sichern Ergebnissen führen Alle Betheiligten
haben Nutzen davon und den Conservativen kommt an mehr
als einem Orte die nationalliberale Unterstützung sehr wohl
zu Statten Bei den preußischen Landtagswahlen ist das
Zusammengehen der positiven Parteien bei der geringeren
Macht der Gegner ohne Zweifel weit weniger nothwendig
als bei den Reichstagswahlen und an ein formelles Kartell
mit vollständiger gegenseitiger Garantie des Besitzstandes
wird wohl niemand denken Darum braucht aber noch
lange kein allgemeiner Kampf zwischen den schließlich doch
immer wieder auf einander angewiesenen Parteien zu ent
brennen Die gesammte politische Situation und die be
sondern landschaftlichen Verhältnisse werden in den meisten

Fällen die nahestehenden Richtungen ganz von selbst zu
sammenführen zumal da auch die conservative Partei im
Lande sich häufig Vortheilhast von der Berliner Partei
führung in Parlament und Presse unterscheidet

Auch die offiziösen Berl Polit Nachr knüpfen in
ihrer letzten Nummer an die bekannnten Vorgänge im Ab
geordnetenhause an indem sie schreiben Wenn die Köln
Ztg unter Hinweis auf die wenig befriedigende Lage der
auswärtigen Situation und insbesondere aus den Wieder
beginn der russisch französischen Zettelungen in ihrer gestri
gen Nummer die Freunde des Reichskanzlers zum festen
Zusammenschluß ermahnt so ist dieser Hinweis gewiß be
rechtigt Indessen möchten wir auch nach der Lage der
inneren Politik diesen Zusammenschluß für sehr zeitgemäß
erachten Wir haben dabei namentlich die jüngsten Vor
gänge im preußischen Abgeordnetenhause im Auge Durch
die anläßlich des Schullastengesetzes zu Tage getretene Frak
tionspolitik sind wir in eine Lage gekommen welche zu
ernsten Bedenken Anlaß geben muß Die Regierung wird
sich unseres Erachtens die Frage vorlegen müssen ob sie
sich auf eine Majorität stützen will deren Bestand von
dem Belieben des Herrn Windthorst abhängt Es will uns
scheinen daß die Regierung sobald sie diese Frage auf
wirft sie auch unbedingt verneinen wird

Ueber die vom Papste ausgesprochene Verdammung
des irischen Feldzugsplsnes und des Boycottverfahrens
wird mitgetheilt daß zuerst die Kongregation für geistliche
Angelegenheiten aus freien Stücken ohne irgend eine Ein
mischung der britischen Regierung das Boycottiren und
den sogenannten Feldzugsplan für unerlaubt erklärt habe
Der Papst habe alsdann diese Erklärung gebilligt ohne
sich über die zwischen Irland und England schwebenden
politischen Streitfragen auszusprechen

In der Schweiz wird trotz aller Friedenspolitik un
ablässig an der Vervollkommung des Wehrapparats gear
beitet Neun Gewehrmodelle sind erprobt worden und
Alles fo weit gediehen daß jeden Augenblick Befehl gege
ben werden kann die Waffen herzustellen Inzwischen wer
den weitere Versuche gemacht Auch die Einführung einer
leichteren BePackung für die Infanterie ist Gegenstand ge
nauerer Untersuchung und eingehender Experimente

Präsident Carnot feiert auf seiner Reise große
Triumphe deren Spitze sich jedenfalls auch gegen Bou
langer richtet In Bordeaux richtete der frühere Minister
Raynal welcher eine Deputation des Gironde Departe
ments vorstellte an den Präsidenten Carnot eine An
sprache in welcher er sich gegen das Gebühren der Ple
biszitaire wendete Carnot antwortete daß man auf die
Hingebung und die Energie des Präsidenten rechnen könne
der die Republik auf dem Wege eines weisen Fortschrittes
weiter führen werde

Boulanger ist doch noch nicht so ganz Herr der Situa
tion als er und seine Freunde sich eingebildet Bei dem
angekündigten Agitationsbanket ist er zum Mindesten von
der angesammelten kolossalen Volksmenge nicht einmüthig
begrüßt worden Auch hat keine ernstere Kundgebung
stattgefunden Beim Banket leugnete er in einer Tischrede
daß er nach der Diktatur strebe Er sei bereit für die

Aufhebung der Präsidentschaft der Republik zu stimmen
wenn ein solcher Antrag in den Kammern eingebracht wer
den würde Als Boulanger um Mitternacht das Lokal
verließ mußte die Polizei um die Passage für die Wagen
freizuhalten einschreiten Vierzig Personen wurden ver
haftet und später freigelassen worunter auch Deroulede
Letzterer hat an den Ministerpräsidenten Floquet ein
Schreiben gerichtet in welchem er es als sein konstitutio
nelles Recht in Anspruch nimmt dieser oder jener Per
sönlichkeit seinen Beifall öffentlich kundzugeben in welchem
er ferner gegen das Einschreiten der Polizeiagenten pro
testirt das durch keine Gesetzesbestimmung gerechtfertigt
werde und den Ministerpräsidenten für die Gesetzesverletz
ung verantwortlich macht

Inzwischen haben in Paris und Rancy neue bou
langistische Kundgebungen stattgefunden Es liegen uns
hierüber folgende Telegramme vor

Paris 29 April Gestern Abend fanden in Toulouse ernst
liche Ruhestörungen statt Eine große Anzahl boulangistisch
gesinnter jüngerer Leute aus den Vorstädten veranstaltete eine
Kundgebung vor dem Klubhsuse der Studirenden in welchem
gegen 300 Personen versammelt waren Aus den Fenstern des
Hauses wurden einige Revolverschüsse abgegeben jedoch Nie
mand verletzt Der alsdann auf der Straße entstehende Zu
sammenstoß nahm solchen Umfang an daß Polizei Gensdar
merie und Truppen einschreiten mußten um die Ordnung wie
der herzustellen Ein Polizist ein Gensdarm und ein Student
wurden verwundet

Nancy 29 April Gestern Abend erneuerten sich hier die
boulangistischen Kundgebungen vom Donnerstag indem sich um
9 Uhr gegen 1000 Manifestanten singend von dem Grsveplatz
nach dem Stanislasplatz bewegten und es lebe Boulanger
riefen sowie Schmahworte gegen den Präfekten ausstießen
Militär und Gensdarmerie räumten den Platz wobei etwa 10
Personen verhaftet wurden Um 10 Uhr hatte sich die Menge
auf dem Stanislasplatz wieder sehr bedeutend vergrößert und
mußte durch die Gensdarmerie welche in scharfem Trabe an
rückte zerstreut werden Alle Behörden Ware zur Stelle
Ernstere Ausschreitungen sind nicht vorgekommen Um 11 Uhr
war Alles beendigt

In Serbien ist wie aus Belgrad von Sonnabend ge
meldet wird die Skupschtma geschlossen worden Der Mi
nister des Auswärtigen empfing das diplomatische Corps
und erklärte demselben daß auch unter dem neuen Kabinet
Serbiens auswärtige Politik friedlich und loyal bleibe
sie bezwecke die Pflege der Beziehungen mit allen Mächten
besonders aber mit der benachbarten Großmacht Oester
reich Ungarn deren Freundschaft für Serbien nothwen
dig sei

Die Commission des Abgeordnetenhauses hat an dem Ge
setzentwurf betreffend die Kreisordnung für die Provinz
Schleswig Holstein gegen die vom Herrenhaus beschlossene
Fassung mehrere wesentliche Aenderungen vorgenommen Falls
das Plenum wie zu erwarten den Vorschlägen seiner Commis
sion zustimmt muß die Vorlage abermals im Herrenhause zur
Berathung kommen

Bon deutsch freisinniger Seite ist dem Abgeordnetenhause
ein Gesetzentwurf eingebracht worden betreffend den Schutz
der Landwixthschaft gegen Hochwild Danach soll
Schwarz Roth und Dammwild nur dermaßen vergattert ge
halten werden dürfen daß es weder ausbrechen noch an frem
den Grundstücken Schaden anrichten kann event soll das Wild
von den Jagdberechtigten oder durch geeignete Personen auf
Antrag der Behörde oder der geschädigten Grundbesitzer abge
schossen werden

Der deutsche Verein gegen den Mißbrauch gei
stiger Getränke tritt am 13 und 14 September in Gotha
zusammen Auf der Tagesordnung stehen 1 Verhältniß des
Schnapses zur Volksernährung 2 Antheil der höheren Stände
an dem Mißbrauche geistiger Getränke und dessen Bekämpfung
3 die richtige Art der Unternehmung von Volks Kaffehäusern

Tages Chronik
Vom Kaiser Die heute vorliegenden Nachrichten

über das Befinden des Kaisers liefern ein günstiges Ge
sammtbild Die Fieberabnahme dauert fort und zwar
ohne nennenswerthe Verwendung fieberwidriger Mittel
und in einem für den hohen Patienten selber wahrnehm
baren Maße Die schwächenden Nachtschweiße sind feit
einigen Tagen nicht wieder aufgetreten Sonnabend
Morgen fühlte sich der Kaiser recht wohl und gestärkt
und gab diesem Gefühle den Aerzten gegenüber Ausdruck
Zur Schonung der noch immer sehr angegriffenen Kräfte
haben die Aerzte dringend empfohlen daß der Kaiser noch
einige Zeit vollkommene Bettruhe innehalte Nur Mittags
wenn das Befinden es gestattet darf der hohe Patient
auf eine Stunde das Bett mit dem Sopha vertauschen
doch wird gewünscht daß der Kaiser sich hierbei nicht auf
richte oder im Zimmer umhergehe sondern er läßt sich
aus dem Bett nach dem Sopha und wieder zurück tragen
Durch das hohe Fieber der vergangenen Woche und die
lange Bettruhe ist der Kaiser sehr abgemagert indessen
hoffe die Aerzte daß Dank der sich bewährenden Er
nährungsweise die Kräfte sich wieder heben und auch der
Körper wieder zunehmen wird Auch die Nacht zum
Sonntag hat der Kaiser gut verbracht Fieber war gestern
Morgen überhaupt nicht vorhanden womit wenn nicht
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Amtliche Bekanntmachungen
Zur Meistbietenden Bermiethnng der zur Zeit an die

Firma Helmbold k To vermiethetcn beiden unter dem
ach der Leipzigerstraße zu gelegenen Theile des Rath

hauses auf beiden Seiten der Durchfahrt belegenen Keller
aus die 6 Jahre Vom 1 October d I ab bis zum 30
September 1894 unter den im Termin bekannt zu
machende Bedingungen ist ein Termin auf

Momag den Mai d I
Vormittags 10 Uhr auf der Rathsstube im Waagegebäude
Hierselbst anberaumt wozu Reflectantm eingeladen werden

Halle a S den 26 April 1888
Der Magistrat

Die öffentliche unentgeltlichen Schntzpocken
Jmpfnngen in der hiesigen Stadt beginnen unter
Leitung des Königlichen Kreis Physikns Herrn
Sanitätsrath Nr Wisvi

am Mittwoch den S Mai er
Nachmittags I Uhr

in dem TNrnsaale des neuen Schnlgebäudes an
der Tcke der Wugnfta und Charlotteustrsße und
werden regelmäßig jeden Mittwoch und Sonn
abend zu der gedachten Zeit fortgesetzt

Jeder Impfling ist em gewaschen und in
reiner Wäsche zu gesteÄen auch muß derselbe
8 Tage nach erfolgte Impfung also an dem
darauf folgenden Mittwoch oder Sonnabend
in der festgesetzte Stnnde zur Revision gestellt
werden widrigenfalls die Impfung als unge
schehen angesehen wird und ein Pocken Impf
schein nicht ertheilt werde kann

Halle a S den 28 April 1888
Der Magistrat

Steckbrief
Gegen den Kaufmann Karl Preutz aus Halle a S

geboren daselbst am 3 Juli 1858 welcher flüchtig ist
ist die Untersuchungshaft wegen versuchten Betrugs ver
hängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern D 18088

Halle a S den 28 April 1888
Königl Staatsanwaltschaft

Redaktioneller Theil
Halle den 30 April 1388

Ueber den Werth des Fortbestehens des Kartells
äußert sich heute die Nationalliberale Corresp in einem
sehr versöhnlichen Sinn wie folgt Die Vorgänge im Ab
geordnetenhause bei Gelegenheit der Berathung des Volks
schulgcsetzes haben vielfach in der Presse die Frage nach
dem Werth des Fortbestehens des Kartells bei den
bevorstehenden Landtagswahlen zur Erörterung ge
bracht Daß ein für alle Zeiten dauerndes formelles
Wahlbündnis zwischen den conservativen Parteien und den
Rationalliberalen überhaupt niemals abgeschlossen worden
ist das ist eine selbstverständliche Thatsache Das zwischen
den genannten Parteien im Februar vorigen Jahres ge
schlossene Wahlbündmß bezog sich nur auf die damals
bevorstehenden Reichstagswahlen und hatte den Zweck in
einer großen vaterländischen Krisis die positiven und
rationalen Elemente zu vereinigen Formell besteht sonach
ohne Zweifel seit den Wahlen vom 21 Februar vorigen
Jahres ein Wahlkartell nicht mehr Es ist aber natürlich
daß ein solches Wahlbündmß thatsächlich noch längere
Zeit nachwirkt die Erwägungen welche zum Abschluß
desselben geführt haben machen sich auch im Laufe der
politischen Arbeit noch oft genug geltend Gegenüber den
vielen reichs und staatszerfetzenden Elementen in unserm
Volk ist eben das Zusammenstehen aller erhaltenden Kräfte
seien sie nun mehr conservativer oder mehr liberaler Rich
tung eine für jeden einsichtigen und besonnenen Politiker
auf der Hand liegende Nothwendigkeit und eben darum
bedauern wir es lebhaft wenn durch Schuld der Hoch
eonservativen das Einvernehmen eine Trübung erfährt
wenn immer wieder um nichtiger Ursachen willen mit den

Znsertionsvreis
Mr die viergespaltene Corpus
Zelle oder deren Raum 15 Pfg

Reklamen
vor dem Tageskalender die drei
gespaltene Cörpuszeile oder deren

Raum 40 Psg



ein unerwarteter Rückfall eintritt der letzte Krankheitsan
fall nunmehr völlig beseitigt erscheint Das am Sonntag
Vormittag 9 Uhr ausgegebene Bulletin lautet

Charlottenburg den 29 April 1888
Morgens 9 Uhr

Se Majestät der Kaiser und König sind heute
Morgen fieberfrei nachdem schon gestern Abend das
Fieber merklich gesunken war Schlaf und Allgemein
befinden waren ziemlich befriedigend

Mackenzie Wegner Krause Mark Hovell
Leyden Senator

Im Laufe des gestrigen Tages arbeitete der Kaiser
einige Zeit allein und empfing den Besuch von Mitglie
dern der königlichen Familie Zum Diner waren am
Nachmittage der Prinz Heinrich von jPreußen und die
Erbprinzessin von Sachsen Meiningen nebst Tochter Prin
zessin Feodora bei den kaiserlichen Majestäten im Schlosse
zu Charlottenburg erschienen die Kaiserin hatte am Sonn
abend ebenfalls im Schlöffe zu Charlottenburg den Besuch
von Mitgliedern der königlichen Familie empfangen und
Audienz ertheilt

Die Kaiserin Mutter Augusta und der Großherzog
und die Großherzogin von Baden waren am Ssnntag
Vormittage um N/z Uhr mit den Dsmen und Herren
ihrer Umgebung den Personen des Hofstaates c im kgl
Palais zum Gottesdienste versammelt welcher vom Ober
Hof und Domprediger v Kögel abgehalten wurde Mit
tags stattete die Frau Kronprinzessin mit ihren vier Söh
nen im kaiserlichen Palais einen längeren Besuch ab und
unternahm die Kaiserin Mutter Augusta darauf eine Spa

zierfahrt
Der Reichskanzler Fürst Bismarck hatte am Sonnabend

Nachmittag 4 Uhr die Ehre von der Kaiserin Königin
Mutter Augusta im kaiserlichen Palais empfangen zu
werden

Der häßliche Streit am Krankenlager
des Kaisers will immer noch nicht ganz verstummen
Bereits heute veröffentlicht die Kölnische Zeitung
wieder eine Zuschrift zu der sie einleitend bemerkt daß sie
ihr für ihre Leser nichts hinzuzufügen braucht Dieselbe
lautet

Charlottenburg Schloß 26 April 1888
Geehrter Herr Redakteur In Uebereinstimmung mit dem

Preßgesetze s 11 ersuche ich Sie folgende Berichtigung des von
der Kölnischen Zeitung in der Ausgabe vom Dienstag den 24
d M Abends publizirten Artikels in Ihr Blatt aufzunehmen
Es ist absolut falsch daß der arme Kaiser in Folge Hovellscher
Geschicklichkeit und Mackenzie cher Höflichkeit von Mittwoch
Abend 10 Uhr bis Donnerstag Nachmittag also während reich
lich 18 Stunden eine unpassende Kanüle hatte Am Donners
tag um 10 Uhr Morgens setzte Dr Hovell unter völliger Zu
stimmung von Generalarzt Dr Wegner Professor Krause und
mir selbst an Stelle der vorher gebrauchten eine neue Kanüle
ein Mit dieser Röhre waren wir alle zufrieden Aber da

Wer von Beiden
Kriminalgefchichte von Moritz Lilie

Nachdruck verboten

Etwa drei Stunden von der ansehnlichen Kreisstadt K
entfernt liegt das Gut Bertramshöhe welches dem jüdi
fchen Banquier Baron von Jppelheim gehört Der Land
sitz besteht aus einer großen schloßähnlichen Villa mit
Eckthürmen und Balkons den nöthigen Wirthschaftsge
bäuden die zugleich die Wohnungen für die Dienerschaft
enthalten und einem ausgedehnten mit großer Sorgfalt
gepflegten Park dessen reiche Blumenparterres und Tep
pichbeete den feinen Geschmack des Besitzers bekunden
Letzterer Pflegte den größten Theil der warmen Jahres
zeit auf diesem reizenden Tuskulum zuzubringen nur gegen
das Ende des Sommers unternahm er vor seiner Rück
kehr in die Stadt mit seiner jungen Gattin noch einen
Ausflug nach der Schweiz oder an die prächtigen Seen
Oberitaliens

Die denkwürdige Epoche welche kurz nach Beendigung
des deutsch französischen Krieges die Geschäftswelt in eine
bis dahin nie gekannte Aufregung versetzte jene Gründer
periode welche so manchen einfachen bescheidenen Kauf
mann über Nacht in einen Krösus verwandelte hatte auch
den Baron zum reichen Mann gemacht aber seine Vor
sicht und sein geschästlicher Scharfsinn bewahrten ihn vor
den Folgen der hereinbrechenden Reaktion welche un
zähligen Emporkömmlingen jener erregten Zeit den Bettel
stab in die Hand drückte Er hatte sich inmitten des all
gemeinen Krachs sein Vermögen nicht nur erhalten son
dern es durch kluge Spekulationen noch bedeutend ver
mehrt so daß er zu den wohlhabendsten Männern der
Provinz gehörte

Er hatte die Schwelle des Greisenalters längst über
schritten als er seine stille Häuslichkeit durch die Verbind
ung mit einer schönen und jugendlichen Dame vom Theater
Zu beleben suchte Der Entschluß zu dieser Heirath kam
so schnell zur Ausführung daß selbst die nächsten Be
kannten des Barons erst davon erfuhren als der sechs
undsechzig Jahre zählende Banquier bereits der glückliche
Gatte der kaum zwanzigjährigen ehemaligen Sängerin
Ernestine F geworden war

Zwei Jahre hatten die ungleichen Gatten in ungetrüb
tem ehelichen Frieden verlebt der Baron vergötterte seine
junge Frau und ließ keinen ihrer Wünsche unerfüllt so
weitgehend dieselben auch zuweilen sein mochten Erne
stine dagegen begegnete ihrem Manne mit einer gewissen
ehrfurchtsvollen Rücksicht so daß das Verhältniß weit
eher dem zwischen Vater und Tochter als dem zwischen
Eheleuten glich

Für eine jugendliche lebenslustige Dame die aus dem
geräuschvollen abwechslungsreichen Bühnenleben plötzlich
in die ruhige Atmosphäre eines stillen Sommersitzes ver
setzt wird muß die Einsamkeit des Landlebens bald das

kurze Zeit nach dem Weggänge meiner Kollege die neue Kanüle
mir nicht vollkommen zu genügen schien so fuhr ich nach Ber
lin um zuisehen ob einige Röhren welche ich einige Tage vor
her bestellt hatte fertig wären Da dies nicht der Fall war
so ließ ich einige vorübergehend zu verwendende Kanülen an
fertigen welche sich der besonderen Krümmung des Wundkanals
anpaßten die dieser durch das Fortschreiten des Krankheitspro
zesses angenommen hatte Nach meiner Rückkehr mit diesen
mir passend erscheinenden Röhren hielt ich es für höflicher vor
der Einfügung der neuen provisorischen Kanüle Professor von
Bergmann hinznzuruseu Es ist unnöthig zu sagen daß meine
deutschen Kollegen den Kaiser um 10 Uhr nicht verlassen
haben würden wenn sie sein Befinden als irgendwie gefährlich
angesehen hätten oder daß ich nicht nach Berlin gefahren wäre
wenn der Zustand des Kaisers so gewesen wäre wie Sie den
selben beschreiben Es ist nur noch hinzuzufügen daß die
Ausdrücke schwere oder beschleunigte Athmung nicht mit
Athemnoth zu identifiziren sind und daß dieses letztere Wort

weder von mir noch von Dr Hovell noch in einem Bulletin
jemals verwendet worden ist Ich bin mein Herr Ihr erge

benster Morell MackenzieDer Kronprinz führt beim Militär ein strammes
und jedenfalls sein eigenes Regiment Den Herren Offi
zieren zeigt er daß er ein scharfes Auge für jede kleinste
Abweichung on dem Militärvorschriftsmäßigen nach der
Richtung der Bequemlichkeit der Eleganz u s w möge
diese Abweichung auch noch so harmlos sein besitzt So
verbot er denjenigen Offizieren die Truppen führen auf
dem Trottoii zu gehen englische Stiefel zu tragen
u dgl m Neuerdings hat er angeordnet daß von den
Kapellen der ihm unterstellten drei Regimenter vorzugs
weise die alten historischen Märsche gespielt werden So
hört man jetzt bei den Märschen des Militärs durch die
Stadt häufiger als sonst die wohlbek mitten liebgeworde
nen Melodien des Hohenfriedberger Torgauer Sebasto
poler Radetzky und des Pariser Einzugsmarsches

In gut unterrichteten Kreisen in Braunschweig ver
lautet mit Bestimmtheit daß bei der Zusammenkunft des
Reichskanzlers mit der Königin Victoria die endgültige
Regelung der braunschweigischen Thronfolge
frage einen wesentlichen Theil der Unterredung gebildet
habe

Nach einem Telegramm der Magd Ztg aus Posen
entbehrt die hiesigen Blättern jüngst aus Posen zuge
gangene Meldung betreffs Erhebung dreier Polen
in den Grafenstand der Begründung

Kaiserliches Vermächtniß In der Stadtver
ordnetenversammlung zu Potsdam gelangte am Donners
tag ein Schreiben des Ministers des Königlich Hauses
zur Verlesung in welchem derselben mittheilte daß Se
Majestät der hochselige Kaiser Wilhelm in einem Codicil
50 000 Mk der Stadt Potsdam vermacht habe zur
Unterstützung der Armen oder zu einer Special Stistuiw
mit der Bedingung daß die zu Unterstützenden einen
guten Leumund heben

Gefühl der Langeweile hervorrufen wenn die Gelegenheit
fehlt die Genüsse der Natur mit den Freuden der Ge
selligkeit wie sie Reichthum und Geschmack zu bieten ver
mögen zu verbinden Bei seinen vorgerückten Jahren war
aber der Baron kein Freund von geräuschvollen Vergnüg
ungen mehr und eine gewisse Scheu hielt ihn ab seine
junge Gattin großen Gesellschaften zuzuführen in denen
dieselbe mit abenteuerlustigen Cavalieren hätte in Berühr
ung kommen können Die einzigen Gäste welche auf der
Bertramshöhe Einkehr hielten waren einige Gutsnachbarn
mit ihren größtentheils ziemlich bejahrten Frauen und un
reifen Töchtern ein Umgang in dem die Baronin nicht
die gewünschte Befriedigung fand

Nur ein Besucher war von ihr wirklich gern gesehen
in dessen geistreicher humorvoller Unterhaltung sie Ent
schädigung fand für die Flachheiten und Klatschgeschichten
des in ihrem Hause verkehrenden Landadels dem der
Spieltisch eine vollbesetzte Tafel und die Scandalgeschich
ten in den Familien ihrer Bekanntschaft vollständig für
feine gesellschaftliche Bedürfnisse genügte Der nächste
Gutsnachbar Jppelheim s der Rittmeister a Dienst von
Brandenberg unterschied sich durch seine Bildung Takt
gefühl und Unterhaltungsgabe sehr vortheilhaft von den
Uebrigen und während der Banquier feine Gäste an den
Spieltisch führte widmete sich der Rittmeister der Unter
haltung der Damen von denen er der Frau des Hauses
besondere Aufmerksamkeit erwies

Brandenberg war eine hohe männlich schöne Gestalt
und seine militärische Haltung verlieh ihm etwas Gebie
tendes Er stand vielleicht in der Mitte der dreißiger
Jahre war unverheirathet und hatte vor Kurzem den
Dienst quittirt um die Verwaltung seines Gutes persön
lich zu übernehmen und seine wie es hieß etwas zerrüt
teten Vermögensverhältnisse in Ordnung zu bringen Nicht
ohne leises Mißtrauen bemerkte der Baron daß der Ritt
meister seine Besuche ungewöhnlich häufig wiederholte
aber die schärfste Beobachtung hatte ihm nicht den ge
ringsten Anhalt zu Argwohn und Eifersucht zu geben
vermocht Der ehemalige Offizier bewegte sich mit der
Sicherheit eines Weltmannes im Verkehr mit Damen ver
lor aber die Achtung und Rücksicht gegen dieselben und
besonders gegen die Baronin keinen Augenblick aus den
Augen Der Banquier lächelte über seine Schwäche und
lud den Rittmeister ein so oft zu kommen als es ihm
beliebte

Es war einer jener wundervollen Sommermorgen wie
ihn die Einwohner unserer volkreichen geräuschvollen
dunstigen Städte nur vom Hörensagen kennen Goldener
Sonnenschein lag auf den thaufrischen Fluren die den
Landsitz des Barons umgaben in den buschigen Blätter
kronen des Parkes sang zwitscherte und schwatzte das
lustige leichtbeschwingte Völkchen der Lüfte auf den Rasen
flächen spazierten schwarzröckige Staare um sich von dem
gedeckten Tische der Natur ihr Frühstück zu holen und

S M S Ariadne Kommandant Kapitän zur
See Barandon ist am 27 April cr in Hadana einge
troffen und beabsichligt am 29 deff Mts wieder in
See zu gehen

Die Rettungsstation Rügenwaldermünde telegraphirt
Am 28 April von dem deutschen Schnner Mathiloe,
Kapitän Papensuß gestrandet beim Westbade sechs Per
sonen durch den Raketenapparat gerettet

Auf eine wesentliche Lücke in der Rekonvalescenten
Pflege hat kürzlich der Privatdozent Dr Löhlein in der Gesell
schaft für Geburtshülfe und Gynäkologie in Berlin hingewiesen
auf die mangelnde Pflege bedürftiger Wöchnerinnen nach d
Entbindung Die N Ä Z hat diesen Gedanken aufgegriffen
und führt aus daß die Wohlthätigkeit edler Menschen aus
diesem Gebiete eine segensreiche Wirksamkeit entfalten könne
Sie empfiehlt demgemäß die Errichtung von Wöchnerinnen
pflegen d h Heimstätten in denen arme Wöchnerinnen sich
so lange erholen können bis sie ohne Schaden für ihre Ge
sundheit im Stande sind zu ihrer Thätigkeit zurückzukehren

Der Züricher Sozialdemokrat wird weder nach
Belgien noch nach Italien verlegt Der neue Leiter desselben
Conzett erklärt das Blatt solle vorläufig weiter i der Schweiz
erscheinen schweizerische Schriftsteller seien als Mitarbeiter
gewonnen worden

Für die Uebers chwemmten sind beim Berliner
Hilfskomitee über drei im Ganzen an 3 Mill eingegan
gen zur Vertheilung sind über 1 Millionen gekommen
Weitere Gaben stehen noch in Aussicht Namentlich tritt
Süddeutschland mit seiner Opferwilligkeit stärker in den
Vordergrund Das gesammte Überschwemmungsgebiet des
Regierungsbezirks Danzig umfaßt abgesehen von den Städten
Marienburg und Elbing etwa 37550 Hektar mit 25 730
Einwohnern

Bei Gelegenheit des Leichenbegängnisses Kaiser Wilhelms
wurden nachdem der Konvukt die Straße Unter den Linden
Passirt hatte die Trauerdekorationen vom Publikum ge
plündert Jeder wollte eiu Andenken mit nach Hause nehmen
Man begnügte sich nicht mit den Reisern aus den Guirlanden
sondern riß auch Stücke aus dem schwarzen Tuch mit dem die
Flaggenstangen u s w umhüllt waren Verschiedene Personen
wurden dabei angehalten und ihre Namen behufs strafrecht
licher Verfolgung festgestellt Von einer solchen hat indeß nun
mehr der Magistrat von Berlin Abstand zu nehmen beschlossen
in der Erwägung daß die Leute sich der Strafbarkeit ihrer
Handlungsweise nicht bewußt waren

In dem neuen juristischen Studienplane mit dessen
Aufstellung eine vom Kultusminister eingesetzte Commission be
schäftigt ist wird für die zum Reserendarexamen sich melden
den Kandidaten der Besuch praktischer und exegetischer Vor
lesungen obligatorisch gemacht Es ist das zweifellos ein dan
kenswerter Fortschritt

Verschiedentlich wurde in den letzten Tagen gemeldet daß
der Königin von England anläßlich ihrer Anwesenheit in
den deutschen Residenzex das Regiment Garde du Corps ver
lieben sei Diese Nachricht ist mindestens ungenau denn Chef
dieses Regiments ist stets der jedesmalige König von Preußen z
der weder der Königin von England diese Stelle abtreten noch
ihr das Regiment verleihen kann Möglich wäre nur worauf
anderweitig aufmerksam gemacht wird die Ernennung der Kö

vom Hofe her ertönte weithin die Stimme des Haus
Hahns welcher der gesammten Mitwelt die wichtige That
sache verkünden zu wollen schien daß er keineswegs ein j
Langschläfer sei der die Sonne in s Bett scheinen lasse
ehe er sich zum Aufstehen bequeme sondern daß er seiner
verantwortungsreichen Aufgabe das Gesinde zu wecken
sehr wohl gewachsen sei Den Baron hatte es hinaus
gelockt in den frischen lachenden Morgen und umschwärmt

von summenden Insekten lustwandelte er in den Laub
gängen des Parkes als er vom Hause her seinen alten
Diener Heinrich aus sich zuschreiten sah Etwas Außer
gewöhnliches mußte ihn so früh zu seinem Herrn führen
denn sonst Pflegte er erst seine häuslichen Arbeiten zu be
enden ehe er sich dem Baron zur Verfügung stellte

Zwischen dem Gutsherrn und seinem Diener bestand
ein gewisses freundschaftliches Verhältniß Beide warm
in gleichem Alter und Heinrich hatte seit vier Jahrzehnten
Freud und Leid mit seinem Herrn getheilt

Der Ba on blieb stehen seinen Untergebenen erwartend
Du bist ja heute ganz ungewöhnlich früh auf den

Beinen rief er ihm zu Du mußt etwas Besonderes auf
dem Herzen haben

Es ist so Herr Baron erwiderte der Diener Wollte
Gott nur es wäre etwas Gutes

Der Baron runzelte die Stirue
Unangenehme Nachrichten konntest Du auf gelegenere

Zeit sparen sagte er im Tone des Vorwurfs Meinen
Morgenspaziergang hätte ich gern ohne Verdruß beendet

Ich darf Ihnen das was ich weiß nicht länger ver
schweigen und je eher ich Ihnen Mittheilung mache desto
früher thue ich meine Pflicht Strcuber war gestern
hier

So ist er aus dem Zuchthause bereits entlassen
fiel der Baron lebhaft ein Ich glaubte seine Strafzeit
sei noch nicht um

Es sind fast drei Jahre her seit Streuberden Einbruch
in das Cassazimmer Ihres Bankgeschäftes verübte ein hal
bes Jahr dauerte die Untersuchung und auf zwei em halb
Jahr Zuchthaus lautete das Urtheil

Was mag er hier gewollt habend
Er hat den Hausverwalter den Gärtner den Koch und

mich um Gaben in Geld angesprochen weil er ganz mittel
los sei Als Kassenbote Ihres Geschäfts hätte er sich bei
den reichlichen Nebeneinnahmen ein hübsches Stück Geld
zurücklegen können wenn er nicht ein so flottes Leben ge

führt hätte
Es ist mir nicht lieb daß der Mensch sich in unserer

Gegend herumtreibt sagte der Baron nach einer Pause
hier ist Vorsicht geboten Mache dem Wächter strengste

Aufmerksamkeit zur Pflicht die Gärtnergehilfen mögen ihn
abwechselnd unterstützen

Fortsetzung folgt



nizin zum zweite Chef des Regiments in ähnlicher Weise wie
dies seiner Zeit mit der jetzigen Kaiserin beim 2 Leib Husaren
Regiment geschehen ist Ob eine derartige Ernennung wirklich
stattgefunden hat wird sich bald herausstellen

Kondolenzschreiben Die Schweriner Blätter ver
öffentlichen die Kondolenzschreiben der Ritterschaft und der
Landschaft an die Großherzöge von Mecklenburg Schwerin und
Mecklenburg Strelitz anläßlich des Ablebens Sr Majestät des
Kaisers Wilhelm und ferner zwei Reskripte des Großherzogs
von Mecklenburg Schwerin nnt seiner Danksagung sowie der
jenigen Sr Majestät des Kaisers Friedrich an die Stände

Die ersten Goldstücke mit dem Bildniß Sr Majestät
des Kaisers Friedrich sind geprägt und Sr Majestät vorgelegt
worden Die Prägung ist ganz vorzüglich ausgeführt der
charakteristische Kopf des Monarchen tritt m plastischer Scharfe
Md sprechender Portraitähnlichkeit hervor Die Umschrift lau
tet Friedrich Deutscher Kaiser König von Preußen Die
Wappenseite zeigt den Reichsadler mit der Umschrift Deut
sches Reich l888 20 Mark

Fürst Bismarck erschien am Freitag Nachmittag bei dem
Geh Rath Professor Dr v Sybel um demselben seine Gluck
wünsche M dessen 50jährigem Doktorjubiläum darzubringen
Da der Jubilar um diese Zeit außer dem Hause bei seinem
Sohn Regierungsrath v Sybel speiste hinterließ der Fürst
folgende Zeilen Sie nicht zu Hause treffend bitte ich meinen
herzlichen Glückwunsch in diesen Zeilen freundlich entgegemu
nehmen zugleich mit meinem Danke für Ihre langiahrige Mit
arbeit an dem gemeinsamen vaterländischen Werk v Bis
marck Dr

sKa i serdenk m al Auch in Düren wird dem ver
ewigten Kaiser Wilhelm ein Denkmal errichtet Die
dortige Stadtverordnetenversammlung hat dazu einen Bei
trag von 10,000 Mk veranschlagt

In Berlin ist endlich des Dreiradfahren aus den
Straßen freigegeben worden doch müssen sich die Fahrer
von der Polizei eine Fahrkarte ausstellen lassen Das
Zweiradsahren bleibt nach wie vor verboten

Die Socialdemokraten haben für die Familie des
geisteskranken Hasen clever unter den Arbeitern 12,000
Mark gesammelt An eine Heilung Hasenclevers ist nicht
mehr zu senken

Der Großherzog und die Großherzogin von
Baden werden soweit vorläufig bestimmt ist am Mon
tag Abend Berlin wieder verlassen um nach Karlsruhe
zurückzukehren

Wie die Post meldet werde der Kaiser vermuth
lich in nächster Zeit nach Wiesbaden übersiedeln Die
zunehmende Besserung in dem Zustande des Kaisers lassen
die Aerzte hoffen daß die Uebersievelung bereits An
sangs Mai etwa am 5, stattfinden kann

Wiener Meldungen zufolge steht die Verlobung des
Prinzen Rupp recht von Bayern mit der Erzherzogin
Valerie bevor

Prinz Heinrich von Battenberg der Schwie
gersohn der Königin von England soll nach der W Z
den Schwarzen Ädlerorden erhalten

Carl Schurz der ehemalige amerikanische Minister
des Innern ist in Berlin eingetroffen

Ge eral Lieutenant z D Freiherr v d Becke
zuletzt Inspekteur der 3 Feld Artillerie Jnspektion ist am
25 d im 71 Lebensjahre in Erfurt gestorben

Das Testament Kaiser Wilhelms wird dem
nächst wenigstens theilweis veröffentlicht Zu demselben
existiren drei Kodizille wovon das erste in der Sylvester
nacht nach dem österreichischen Kriege 1866/67 das zweite
in der Shlvesternacht nach dem französisch Kriege 1871/72
und das dritte in der Sylvesternacht nach den Attentaten
1878/79 niedergeschrieben sind

Von den Überschwemmungen Wie die Danziger
Zeitung berichtet sind in dem Überschwemmungsgebiet der
Nogat die Verhältnisse noch immer im Wesentlichen unver
ändert Das Wasser steht in der Niederung noch 8 Fuß und
darüber An Lebensmitteln herrscht noch immer vielfach Man
gel so daß auch von hier größere Transporte dahin abgehen
Bei der Schwierigkeit der Kommunikation hat man wohl den
vollen Bedarf nicht gleich übersehen können derselbe ist aber
neuerdings noch gewachsen In der Stadt Marienburg sind
die dort durch die kurze Überschwemmung verursachten Schäden
nach vorläufiger Schätzung auf 300000 Mk festgestellt
Ehe die ganze Eifenbahnstrecke Marienburg Elbing wieder fahr
bar wird darüber werden mindestens noch Wochen vielleicht
gar Monate vergehen Wie die Danz Ztg weiter meldet
hat der Minister deS Innern angeordnet daß die durch die
diesjährigen Ueberschwemmungen entstandenen Schäden sobald
es der Wasserstand gestattet nach ihrem gemeinen das ist ge
wöhnlichen Werthe abgeschätzt und darüber Nachweisungen
aufgestellt werden Bei der Abschätzung sind sowohl diejenigen
Schäden zu berücksichtigen welche einzelne Personen Besitzer c
erlitten haben als auch solche Beschädigungen welche an ge
meinnützigen Anlagen als Wegen Dämmen c, entstanden
sind und die mithin die Ortschaften als solche treffen In den
Nachmessungen find die Schäden an Gebäuden Mobilien
Lebensmitteln Inventarien Vieh Getreide Kartoffeln c be
sonders anzugeben auch die Verluste an Saatbestellung zu
bemerken

Handel m d Verkehr
Die Lebens Pensions und Leibrenten Ver

sicherungs Gesellschaft Jduna in Halle a S hielt
am 23 April d I ihre ordentliche General Versammlung ab
Der uns vorliegende dreiunddreißigste Rechenschaftsbericht weist
für das Jahr 1887 einen Reingewinn von 512 889 Mk nach
Die Summe der am 1 Januar 1888 zur Verkeilung an die
dividendenberechligten Versicherten disponiblen Ueberschüsse der
Vorjahre betrug 1680 449 Mk Zu dw en treten noch 323 349
Mark an nicht abgehobenen resp aufgeschobenen Dividen
den so daß die Gesammt Summe der zur Dividenden
Zahlung in den nächsten Jahren bestimmten Ueberschüsse den
Betrag von zwei Millionen Mark überstieg An beson
deren aus den Ueberschüssen der Vorjahre gebildeten Sicher
heitsfonds besitzt die Gesellschaft noch einen AuLgleichungs
Fonds und einen Gewiun Reserve Fonds i im Gesammt
betrage von 522129 Mark Die Dividende auf diedem Jahre 1884 angehörenden Prämien wird im Jahre
1859 wieder 24 pCt der im Versicherungsjahr 1884 gezahlten
Jahresprämien betragen Für die Dividendeuvertheilung L ist
der auf jede gezahlte Jahresprämie den daran Betheiügten zu
vergütende Einheitssatz ebenfalls wieder auf 3 PCt festgesetzt
worden so daß auf 5 Jahresprämien 15 auf 6 Jahresprämien
18 pCt u w bis M 36 pCt einer Jahresprämie zur An
rechnung kommen werden Wir entnehmen ferner dem Jahres
berichte noch folgende Einzelheiten 1 Versicherungs Ge

schäft Im Jahre 1837 waren zu erledigen 2577 Anträge über
9 422400 Mk Kapital und 12572 Mk Rente Neugeschlossen
wurden 1857 Versicherungen über 6 485 00 Mk Kapital und
12 293 Mk jährlicher Rente Am Schlüsse des Jahres 1887
waren 52 236 Versicherungen über 77161901 M Kapital und
86457 Mark jährlicher Rente in Kraft 2 Sterblichkeit
Die Sterbefälle unter den auf den Todesfall Versicher
ten betrafen 1257 Personen mit einer Verstcherungs Summe
von 1166730 Mark Die aus denselben zu leistenden Zahlun
gen blieben um 70662 Mark hinter den rechnungsmäßigen
Deckungsmitteln der Gesellschaft zurück 3 Einnahmen In
1837 stieg die Prämien Einnahme auf 2931275 Mk die Ein
nahme an Zinfen und sonstigen Kapital Erträgen auf 761730
Mark Der im Durchschnitt erzielte Zinssatz betrug 4 pCt
4 Bilanz Die Prämienreserve stieg um 1144 494 Mk und
betrug Ultimo 1387 15329954 M während an sicheren Hypo
theken Effekten und Banquier Guthaben 16 023 534 Mk vor
handen waren Im Uebrigen verweisen wir auf den im Jn
seratentheil enthaltenen Rechnungs Abschluß In der von dem
Vorsitzenden des Verwaltungsraths Herrn Geheimen Regier
ungsrath von Voß geleiteten Generalversammmlung waren
dreiundzwanzig Mitglieder der Jduna anwesend und achtund
siebzig auf Grund von Vollmachten vertreten Zur Erledigung
der Tagesordnung wurde die Entlastung der Verwaltung für
die Jahresrechnung pro 1887 einstimmig beschlossen nnd wur
den die statutengemäß aus dem Verwaltungsrath ausscheidenden
Mitglieder Herren Geheimer Regierungsrath von Voß in
Halle a S und Rittergutsbesitzer Carl Bartels auf Gimritz
ebenfalls einstimmig auf eine neue Periode von drei Jahren
wiedergewählt

Vom 3 Mai werden sämmtliche Nebenstellen der Reichs
bank soweit sie selbständigen Kassenverkehr haben auch eigenen
Giroverkehr erhalten was bisher nicht der Fall war was
aber der Geschäftswelt größere Bequemlichkeiten bieten und
den internen Verkehr erleichtern wird

Montevideo 27 April Während des Monats März c
sind hier 68 überseeische Dampfer mit 1163 Einwanderern an
gekommen Die Waareneinfuhr betrug in demselben Monat
ca 20000 Tonnen und die Zolleinnahmen beliefen sich auf ca
825000 Pesos

MMÄMMer
Königliche NnWcrsitiitS BiMiotHel Während der Universitätsferlen ist die

Königliche Universitcits Pibliothek an allen Wochentagen von 9 Z Uhr
geöffnet Bücher werden ausgesehen ersp genommen in den beide
letzten Dienststnnden

Lchrcr Vrrei Halle Ab 8 im Hotel GarnI zur Tulpe
Hallescher Radsahrer kluS Fahr Nsbung in Freyberg s Garten
ArenSs scher SteuvMajchen Berei Uebung und Sitzung Abends 8j im

Kaffee Eberhardt Spiegelgaffe 13
Sang und Mang Ab 8 10 Uebungsstunde tm StadtMtzenhaus Z
Ee a g Verei Freundschaftsbimd Abends 3 11 im Paradies
HaMcher zither Slnb Ab 8 Club und Nebnngsabend tm Paradies ZZ
Turnverein Ulc Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Wuchs Dienstag und Freitag Abends von 3 1 Z

Uhr Uebungsstunde in der städtischen Turnhalle am Roßplatz

Kirchliche Anzeige
Zu Neumarkt Mittwoch den 2 Mai Abends 6 Uhr Bibel

stunde Herr Kandidat v Gerlach
Von nächsten Sonntag ab wird für die Zeit der Sommer

monate der Abendgottesdienst in der Marienkirche in Wegfall
kommen und dafür ein Frühgottesdienst um 8 Uhr stattfinden
Der Gemeinde wird diese Anordnung zur Beachtung mitgetheilt

Der Gemeindekirchenrath zu U L Frauen
v Förster

Strümpfe mW eigener AalchümWckem
von den besten 6 und 8fachm Garnen in den neuesten Mustern u waschechten Farben
Saubere Ausführung bei billigster Preisstellung Extra Bestellung in kür
zester Zeit In Posamenten und Knöpfen bietet mein Lager stets das Neueste

8e ,meei 8tr ttM Z 8
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Zur Beachtung
Getragene Kleidungsstücke getragene Win

terüberzieher gebrauchte Stiefeln altes Gold
und Silber n s w kaust fortwährend und
zahlt stets die höchsten Preise

Markt 26 im rothen Thurm 1 Treppe

ILeru Ii
vorzüglich im Geschmack

iinci

in Blechdosen f Sommerbedarf,

tl kell

sowie
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Reue nnd gebrauchte Möbel aller
Arte verkauft billig Brunoswarte G

Möbl Stube mit Cab parterre
oermiethet alter Markt

Mein Grundstück neue Promen 1O
und gr Brauhausg V will ich verkaufen

Garyonlogis sofort zu beziehe

versendet m
bekannter GüteW ZL izziz Magdeburg
Preisliste Catalog g 10 resp 20 Pf Porto

Mm Einlegerin
wird gesucht en W Knappes Buchdru
ckerei Mühlweg 19

Tücht Haus Mädchen jüugere Mäd
chen z Stütze d Hausfrau od Köchin
suchen Stelle Breitestratze S IS

in allen Nuancen Stoffe
HHgHHvT W mit geringer Mühe wie
neu zu färben empfiehlt

M

Ein juuges Mädchen z Schneider
wird angsnommen kl Ulrichsstr ZS S

Kaffeesiebe Mehlsiebe
Futtersiebe

sowie Drahtarbeiten und Reparaturen
liefert W Rathhausg 18
Hof

üiit i kreiiiidsiWcktiM
Mittwoch d 2ten Mai Nachmiti ag 2 Uhr

im Hofe Böckftr Nr 8 in Giebicheustein

N M SllR WM
Mittwoch d 2 Mai Vormittag 11 Uhr

auf dem abgebrochenen Grundstücke Leip
zigerstratze No ss

Ein Einspänner Leiterwagen mit
20 Ctr Tragkraft in gutem Stande wird zu
kaufen eventuell gegen einen schweren 3
Wagen zu taufcheu gesucht

Zu erfragen bei RlaritHalle s S gr Steinstr 53
Nähmaschinen fertigt

M prompt n billigst Er
sotztheile Nadeln Oel c zc

rLsikvi kl Sandberg so I

Stube an 1 Herrn z verm kl Ulrichstr 23
K möb Zimmer m Bett z vermisch

a uf Wunsch Kost Wnchererstr 36 III r
Eine anstän Schlafstelle gr Schloßgasse 4

Köchinnen Stubenmädchen Mädchen
für Käche u Hausarbeit erhalt Stellen
durch

gr Ulrichstraße 4

1 Wohnnna ÄW
Wie A Etage m Hauses neue Pro

menade IS x 1 Oct z ver W Krani
Mansfelderstrafte tS sind in der I

Etage noch zwei Wohnungen sofort oder
später zu vermietheu

Ein Logis 2 St K K ist an ruhige
Leute zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgasse 7

Jägerplatz IZ
S Etage sofort oder später zu vermiethen
Parterre Iten Oktober zu vermiethen

Freundliche Wohnung z m 1 Juli zu
beziehen Breitsstratze Mo ZV
Kleine Stube u Kam zu verm Spitze 29

Ein Lade am Markt am passendsten
für Trödler ist zu vermiethen
Zu erfragen Mühlgasse 7

Möbl Stäbchen m Kammer n Bett ist an
1 od 2 Herren bill zu verm gr Ulrichstr 21

Möbl Z mit Kab z vermieth Harz 43 p

krsWmder ÜWmteiiver
Die diesjährige ordentliche Generalversamm

ung findet nicht am 3 Mai d I wie nach
dem ausgegebenen Programm in Aussicht
genommen war sondern erst am Areitag
ZL Mai ds Js Abends 8 Uhr im
Restaurant Rosenthal staat

Tagesordnung
1 Geschäftsbericht Rechnungslegung und

Dechargeertheilnng für das Jahr 1887
2 Neuwahl des Vorstandes
3 Wahl der Revisoren für 1888
4 Wahl von Delegirten zum nächsten

Vereinstage und
5, Versteigerung einer Anzahl Exemplare

der Monatsschrift
Der Vorstand

des Bezirks Vereins Halle a S
Taeglichsbeck

Zu einer öffentlichen Besprechung
über Einrichtung eines unentgeltlichen

Lehrkursus der Weltsprache
von 8 10 Stunden getrennt für Herren

und Damen ladet etwaige Theilnehmer und
Theilnehmerinnen für Dienstag den 1 Mai
in den kleineren Saal des Hotel zum Kron
prinzen im Auftrag des hiesigen Volapük
Klubs ein

Prof

Victoria Theater
Dienstag den 1 Mai 1888

LZe v Svrli
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Dienstag den 5 Mai 888
Aufana 7 4 Mr

219 Borstellung SV Vorstellung außer Abonnement
Gastspiel des Hosoptrnsängcrs

llllS Ävr AKiiserlllM aut äsr VÄrtbllrK
Große romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner

Die Arrangements der Venusbergscene von der Balletmeisterin Josefme Strengsmann

zur General Versammlnng des Parochial
Verbands der Stadlrphorie Halle a S

7iut MHkZttinll izMziü ltts K ns/ivÄöil mM
Donnerstag den S Mai d I Rachmittags 4 Uhr im Saale der VolZs

öo v schule Reue Promenade Z m siö ni iö ozoL lo ftzso

Tagesordnung nziumonnö1 Vortrag der Verbandsrechnung pro 1887/88 ev Beschlußfassung über Ectheil
MgiWfTÄiWK MyMzzjZ ckvöm7iK nzljto L ßuo dsnzvW i T iot r 35 i ZÄ önssZ

2 Feststellung des Etats Entwurfs pro 1888/89
Halle den 25 April 1888

Der Ausschuß des Parochial Verbandes der Stadtephorie Halle a G

ZviözM Personen
Hermann Landgraf von Thüringen
Tannhäuser Z rSzm Min töM zp SÄ
Wolfram von Eschenbach
Walter von der Vogelweide
Biterolf
Heinrich der Schreiber
Reinmar von Zweter
Elisabeth Nichte des Landgrafen

nPBmus W gsS pnvftG mzck tiM
Ein junger Hirt

Edelknaben

Thüringische Ritter Grafen und Edelleute

Adolf Uttner

Emil Hettstedt
Raimund Czerny
Georg Schaffnit
Walter Müller
Josef Hertzka
Jda Doxat
Emilie Lange
Agnes Bonn
Louife Schaffnit
Agnes Bonn
Ina Händel
Johanna Proft

Edelfrauen Bachantinnen

sereill ä r lüMvirtlie von Ave s 8 nck
Mittwoch den 2 Mai Nachmittg 3 Uhr

Versammlung nr Vorstands Vor Wahl
m ZMZgbeim College Hvvkv Geiststraße onunKizg

Am Freitag den 4 Mai Nachmittag 3 Uhr findet die diesjährige

S SW Ssworin die Vorstandswahl vorgenommen wird im Reuen Theater beim Kollegen
statt Unentschnldigtes Ausbleiben von Mitgliedern wird bei dieser Versammlung

mit 50 Pfg bestraft
nzä m mzchlZÄ ni izs nsonvmaniz nMMMMwWvW Zü

zz aTanz der Bachantinnen und Nymphen ausgeführt von der Balletmeisterin Josefine
Strengsmann Solotänzerin Emilie Strengsmann der Tänzerin Auguste Grosse

und Figuranten
Nach jedem Akte findet eine längere Pause statt

Prosc Loge 1 Rang 4, Mk
Orchester Loge 4,
1 Nang Loge 3,
1 Rang Balkon 3,
Lrchesterfauteuil 3,

2 Rang letzte Reihen 9,50
3 Rang nummsrirt 1,
Gallerte V,SV

Vx S iiVr ißiv
Parquet 2,M MkProsc Loge 2 Rang 2 50
Parterre nummerirt 1 50
2 Rang Vorderreihen 2,
2 Ktmig Hinterreihen 1, Ml

Textbücher s 50 Pfg sswie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
k 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Vormittags und
von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet

Die Garderobe Abonnements Bücher verlieren mit Schluß dieser Saison ihre
Giltigkeit und werden etwa noch ausstehende Nummern an der Tageskasse gegen 10 H
pro Billet zurückgenommen Die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit An

gabe sämmtlicher nummerirter Sitze sind an der Theaterkasse Z 30 Psg zu haben

KMsnSsftlMig 1 Uhr Aufang Mr Ende 10V M

7 uMH ZMS HMittwoch den S Mai 220 Vorstell 160 Abonnements Vorst Farbe
Neu einstudirt W r

Die nächste 7 Aufführung vsn Reise um die Welt in 8V Tagen findet Don
nerstag den Ä Mai statt und zwar kvt klWZVsM Oz r p vS i

Freitag den 4 Mai 8K8 Erstes und vorletztes Gastspiel von
ZLniZK vom Königl Hoftheater in Berlin die Waise von Lowood
Eyre Marie Barkar y Gals ast

Sotmabend den 5 Mai Zweites und letztes Gastspiel von
zum letzten Male in dieser Saison Faust von Goethe Beide Tagewerke an einem Spie
abend Gretchm Marie Barkany als Gast

Jane

Das Bnrean des Stadttheaters befindet sich vom 1 Mai
ab wieder im TheatergsSauds Eingang dsn derMerraffe

Halle a S den ZV April W8RDie Direetion des Stadttheaters
iT

IiMMÄSTNS
MsiuMS

livix ixsrstrÄSSö 87/88

4 Mai W88 Abends Uhr

8L6N6N AM Sei UM66 klir lüior u vrek ttzr

ypvrvMllMrill iiivleill I S Mm dieÄMg Idvüter
KonevrtMiiWliii krMeill zu öiUMtM
OxvriiMllWr Herr Ott ZM

DintrittskÄrtöri vuiuillsi irt ä 3 NIc unnumvisrirt ü 2 Nk so is Isxts 25
hz sin iu der NusiksiisuliÄvälullA voll IU LarküsLörLtrasss 19 2iu dakss

MWMMSM
Vom 1 Mai cr ab und nur auf einige Taae

zMött wo der allbeliebte
LcWger Auarlett und Conrertsanger

Wsuliv NHziieÄ Norm Z
Täglich gänzlich neues interessantes Programm

Ansang 8 Uhr Gntree s PsgBillets Ä 40 Pfg im Vorverkauf bei den Herren 8t Z kirvvi i K

GvsvdMZ LrSWliMK
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube mir eraebenst anzuzei

gen daß am 37 ds Mts MW ,s sOMnu
Mansselderstraße IN vix s vk den Z Kugeln

eine

Wbek Akiser u Zettfklikl n Iisnlüung
eröffnen werde nnd sichere dem mich beehrenden Publikum bei billigsten Preise gute und
reelle Bedienung zu Achtungsvoll

Wü n r

I PMUMsr LH rt Ne HF I W
Nur echtes a Kännchen 0,5 1 15 Pfg

W Sehr reisivertherAbeudstaMM
Schwarzer Bär

K O S GGSC L Man s Fruchl Conserven Mlmk S

i

Gegründet 18M
Ich OttG gr Wrichstrasze 57

empfiehlt den geehrten Herrschaften seine vorzüglichst eingemachten
ohne jede chemische Beimischung deshalb

W K UiU der Gesundheit zuträglich zum billigsten Ginkanf
MZZWUGGZ Wtt Hm Stzrit

M Vreisesurante gratis nnd franeo
SS SSGTS

8

kill WkMsMIosssllös L Lao I uIvör vsrsktiöll Mt Ä6r
äss srdallÄW

tvi aus äsr 8ekcck Mästsdrjk voll I r Äcla3 ÄsllkbÄr ssullässts llllä volllseliMkze sllÄsts

WWWUMAÄ
An dem feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch junge

Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen
Anmeldungen zu jeder Tageszeit

v vIU Hedwigstr 2l II
liSre kilr keedwsckM

Sprechstunden 9 6
Magen Reelamationen Verträge u

Schriftsätze jeder Art Terminsvertret
ungen etc

ZV6 ü Dachritzgasse 9 i

Ballelschule
Diejenigen Balleteleven welche sich bisher

Forsterstraße 16 angemeldet wollen sich vor
stellen bei

Balletmeisterin WsniSiv
Varfüßerstraße Nr 81

Für dm redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Pl ötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Hierzu 1 BMage
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